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age VOr. Größere Änderungen wurden nırgend vorgenommen. ber
chon ein Nüchtiger Vergleich mıt der vorausgehenden Auflage zeigt,
aß die NeUue mıiıt ec ‚„‚verbessert‘ genannt werden kann. Das ruck-

bild wurde urc. reichlıchere Verwendung Vo  e} Fettdruck übersicht-
lıcher. gestaltet. Dazu kommen kleinere sachliche Zusaätze un: dıe KEr-
gänzung der. Literaturangaben. Dıekamps Dogmatık geht keine euen

Wege, bDer S1C orJjıentiert auch eute noch besten über dıe SPC
zilische Gestaltung, welche dıe dogmatısche Theologıe der 1 homisten-
schule gefunden nat

1NZ Dr JoR Obernhumer

Der ensch und die wigkeit. Von Anton Schütz 80 (395)
E München 1938, KOsel-Pustet. Geb 6.5  O©

Der udapester Dogmatıker un Geschichtsdeuter Schutz geht
hier mıiıt dem uten ustzeug Philosophen dıe TODIeme
die Ewigkeit heran. Dabei wIrd L, wıgkeıt weiteren iInn SE  m:
So versucht der Verfasser ine rationale Untermauerung relig10ser Wiırk
lichkeıten überhaupt Iso Gottes, der geıstıgen eele des Fortlebens
nach dem ode des Hımmels der des Fegfeuers USW. Das uch
leg SCINET Haltung nach N Zwischenreich zwıschen Predigt
bezw. Vortrag und wissenschaftlıcher Forschung Besonders die Pre:
digt kann VO  ; dıesem uch her Tiefe Der Rhetorike
un (‚onferencıer geht diıesem uch zuweılen mıiıt unmiıttelbarer
Raschheıiıt un Schwung VO  —_ den Prämissen ZULFX Schlußfolgerung über,

der Logiker un Metaphysıker LUr zögernd folgen vermas So
gewınnt das uch pra  ıscher Verwen  arkeıt W as anderseilts

Aufzeigung des wıssenschaftliıchen Ger1ıppes einbußt ber
Spurt doch deutlich überall das Vorhandensein diıeses er1ppes Im
einzelnen mochte ich noch bemerken: Wenn der utor (S
Nnımmt daß der SCHNSUS 1LUIMMNIS VOo  w} tto 1U als Gefuhl 1111
Sinne ust un: Unlust betrachtet wıird duüurifte das doch ein
Mißverständnis SCcC1H Es kommt iıhm doch uch nach der Meinung
der anderen C1iNn Erkenntnischarakter Z iwa Sinne aTrTatll0-
nalen Intuihon. Der Hebräerbrief ist mıiıt Hebr., nıcht mıiıft Jud
zitieren. Gar n1C. teılen V  m WILr die Ansıcht des Verfassers

Dasdaß sıch beiım Purgatorıum Ort handelt (S 267)
Fehlen Sach un Personenregisters wIird gerade be1l diesem uch
als sehr nachteılıg empfunden. ber sicher ist das vorliegende erk
Sanz hervorragend eeıgne dem Suchenden VO Verstand her Licht

das Dunkel der Dogmen bringen
alzburg Dr USo Braun (‚ ap

Der namenlose Gott Geläuterte Gotteserkenntnis. Von Heinrich
USo Braun Cap 80 (237) Innsbruck W ıen chen
1938 Iyrolia Ganzleinen 50

Das ebenso gelehrte W1e tieffromme uch des bekannten Salz-
burger Kapuziners, AUS dem uns etitwas VOoO Geiste Newmans entgegen-
we. wıll 1Ne geläuterte Gotteserkenntnis vermiıtteln Voraussetzung
ist das demütige Bewußtsein, daß Wiıssen ott doch NUur
Stückwerk ist, weshalb schon die Väter ott den „Unnennbaren“ und
‚„‚Namenlosen‘‘ hıeßen Der Verfasser wa dıe Form Gespräches
mıt ott weiıl sıch ott 1UFL dem erschließt, ‚„der betend orscht und
forschend betet‘‘ (Vorwort) Einige Kapıtelüberschriften: Du bıst
dunkel Du bist erschutternd groß Du bıst die Liıebe Du, HerrT;
Du bist INe1Nn Du Du spielst miıt HL: Du weıißt alles uUuSW. Das Ganze
foeormt sıch erhabenen, anbetenden Lobpreis des unendlichen


